Breslauer Rreishlatt. 


Fünfundzwanzigſter Jahrgang. 
Sonnabend den 7. Auguft 1858. 
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Bekanntmachungen. 


Zur diesjährigen Uebung des A, Landwehr⸗Huſaren⸗Regiments hat 
der Landkreis Breslau 69 Pferde zu geſtellen, und findet deren Vermuſterung und Abſchätzung den 
IS. d. M., Vormittags 7½ Uhr, bei der alten Küraſſier⸗Reitbahn, hinter 
dem Selenkiſchen Inſtitute ftatt, Ich habe das Erforderliche an die Herren Diſtriets⸗Com⸗ 
miſſarien wegen der Auswahl und Geſtellung der Pferde verfügt und beauftrage die Ortsgerichte, den 
desfallſigen Anweiſungen der Herren Diſtricts⸗Commiſſarien pünktliche Folge zu leiſten. 

Außerdem haben die Ortsgerichte die Pferdebeſitzer zur freiwilligen Geſtellung von Pferden auf⸗ 
zufordern, und hierauf bezügliche Anmeldungen den Herren Commiſſarien beſonders anzuzeigen, und ver⸗ 
weiſe ich auf die vorwöchentliche Kreisblatt-Beſtimmung vom 28. Juli a. c., Seite 153. a 

Der Commiſſarius des 6. Polizei-Diſtriets, Herr Rittergutsbeſitzer Neide auf Seſchwitz, iſt 
verreiſt und wird von dem Erbſcholtiſei⸗Beſitzer Herrn Lucas zu Schiedlagwitz vertreten, deſſen Anord⸗ 
nungen der 6. Polizei⸗Diſtrict Folge zu leiſten hat. 

Breslau, den 2. Auguſt 1858. 


Ein ſehr guter eiſerner Kaſſenkaſten, welcher bisher von der Kreis-Communal⸗ 
Kaſſe benutzt worden iſt, ſteht bei mir zum Verkauf. 
Breslau, den 2. Auguſt 1858. 


(Jagd⸗ Verpachtung.) Die Ruſticaljagd in Clarencranſt wird am 24. d. M. Nach⸗ 
mittags 3 Uhr im Gerichts⸗Kretſcham daſelbſt auf 6 Jahre vorbehaltlich meiner Genehmigung meiſt⸗ 
ietend vereidet werden. 

Breslau, den 4. Auguſt 1858. f 


(Diebſtahl.) In der Nacht vom 29. zum 30. Juli c. wurde zu Coſel dem Gaſtwirth 
Peter mittelſt Einbruch durchs Fenſter aus der Tanzſtube ein großer etwa 9 Kannen haltender kupferner 
Ofentopf aus dem Ofen geſtohlen, im Werthe von 15 Thlr. 

Breslau den 4. Auguſt 1858. 
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Zur Gründung eines Rettungshauſes für verwahrloſte Kinder find 
nach meiner Bekanntmachung vom 10. Juni a. c., S. 110 — 111, ferner an Beiträgen eingegangen: 
Von der Gemeinde Lamsfeld 28 Sgr., Herrmannsdorf⸗Strachwitz 1 Thlr. 3 Sgr. 3 Pf., Margareth 
1 Thlr., Schalkau 12 Sgr. 1 Pf., Cawallen 1 Thlr., Oderwitz 20 Sgr., Sacherwitz 15 Sgr., Poln.⸗ 
Peterwitz 3 Sgr. 6 Pf., Freigut Cammelwitz 10 Thlr., Gem. Schmolz 15 Sgr. 10 Pf. 

Breslau, den 4. Auguſt 1858. 


Es ſind vereidet worden: 
Zum Polizei - Verwalter: Der Wirthſchafts⸗Inſpector Guſtav Schmidt zu Weidenhof für die Ortſchaften 
Weidenhof und Schweinern. 
Der Wirthſchafts⸗Inſpector und Lieutenant Fritz Fuchs zu Lilienthal, für 
genannten Ort. 
Der Wirthſchafts-Inſpector Auguſt Sturm zu Althofdürr für genannten Ort. 
Der Wirthſchafts⸗Inſpector Hampel zu Grunau, für genannten Ort. 
Zu Gerichts⸗Scholzen: Der us —— Ernſt Koſche zu Wirrwitz für die Ortſchaft. 
rrwitz. 
Der Bauergutsbeſitzer Karl Thiel aus Klettendorf für die Ortſchaftſ Klettendorf. 
Der Kretſchambeſitzer Auguſt Kloſe aus Lilienthal für genannten Ort. 
Zu Gerichtsleuten: Der Stellmacher Ernſt Hoche und Freiſtellenbeſitzer Gottlieb Semder, beide 
aus Wirrwitz für genannten Ort. 
Breslau, den 5. Auguſt 1858. Königl. Landrath, Freiherr v. Ende. 


Mit dieſer Nummer des Kreisblattes erhalten die Ortsgerichte des Kreiſes die Geftellungs 
reſp. Looſungsſcheine derjenigen Mannſchaften, welche ſich dieſes Jahr der Königl. Departements⸗ Erſatz⸗ 
Kommiſſion wegen Krankheit oder anderen Hinderungs⸗UUrſachen nicht vorgeſtellt, oder unentſchuldigt ge 
fehlt haben, oder ein Jahr zurückgeſtellt worden find, und zwar: 

Des Carl Bruckſch aus Sadewitz, des Guſtav Rößner aus Guckelwit, des David Scholz aus 
Kl.⸗Tſchanſch, des Johann Schneider aus Gr.⸗Sürding, des Ernſt Scholz aus Gniechwitz, des 
Ernſt Hoffmann aus Gniechwitz, des Carl Zimmer aus Krichen, des Auguſt Lehmann aus 
Roſenthal, des Gottlieb Goldſchmidt aus Krieblowitz, des Felix Sckoſch aus Meleſchwitz, des 
Johann Pfänder aus Haidänichen, des Franz Rieger aus Bogenau, des Johann Anton Felke aus 
Kl.⸗Nädlitz, des Auguſt Seifert aus Gabitz, des Gottlieb Pech aus Biſchwitz 5 
unter Couvert zur Aushändigung zugefertigt. Diejenigen Scheine, deren Inhaber inzwiſchen verzogen, 
ſind mir bald unter Angabe der reſp. gegenwärtigen Aufenthaltsorte der letzteren zurückzureſchen. 
Die ferner den Ortsgerichten hiermit zugehenden Geſtellungs⸗, reſp. Looſungsſcheine 
1. des Carl Sommer aus Gr.⸗Tſchanſch, 
2. des Johann Bartſch aus Stabelwitz, ; 
welche Mannſchaften mit Erlaubniß wandern, find; von den Ortsgerichten bis nach der Heimkehr der 
Wandernden aufzubewahren, oder den Letzteren von ihren Angehörigen nachzuſenden, 
Breslau, den 4. Auguſt 1858. 


(Weiden⸗Korbruthen⸗Verkauf.) Die an der Oder liegenden, diesjährigen Weiden 
korbruthenſchläge in den zur Oberförſterei Zedlitz gehörigen Schutzbezirken Zedlitz, Kottwitz und Margate 
ſollen in Looſen von 1 bis 2 Morgen zum Selbſthiebe Donn erſtag den 12. Auguſt c., Vormittags 
11 uhr in dem Gerichtskretſcham zu Kottwitz gegen ſofortige baare Bezahlung von mindeſtens der Hälfte 
des Meiſtgebotes öffentlich verſteigert werden. 

Der Forſtaufſeher Schreiner zu Zedlitz, Förſter Heuchel zu Kottwitz und Waldwärter Gringmuth 
zu Margareth werden Kaufluſtigen die Looſe an Ott und Stelle vorzeigen. 

Kottwitz den 31. Juli 1858. Der Oberförſter Blankenburg ⸗ 


er . p Betsruhneune 
Breslau. Druck von Robert Lucas, Schuhbrücke⸗ und Meſſergaſſen⸗Ecke. 


